
 

Gründungsprotokoll 
Des Vereins Computeria St. Gallen 
 
04. November 2003, 14.00 Uhr, im „Gibeltreff“ der Kursana in St. Gallen 
 
1. Anwesend  

43 stimmberechtigte  Personen, siehe Kopie der Präsenzliste im Anhang. Dazu  
die Gäste Herr Albert Baumgartner, Leiter Pro Senectute St. Gallen und Frau 
Tanja Graf vom St. Galler Tagblatt. 
 
2. Auftakt und Begrüssung 

Elsa Bergmann begrüsst die Erschienenen und erläutert den Zweck der 
Versammlung. Sie  hält eine kurze Rückschau über die Entwicklung der Idee 
Computeria und dankt,  wie  auch Herr Baumgartner, Gerhard Bremer für seine 
Initiative und Engagement. Dieser zeigt auf, wie sich seit April 1999 alles 
entwickelt hat und weist darauf hin, dass ihm vor allem Artikel 2 der Statuten für 
die Zukunft wichtig erscheine. 
 
3. Wahl von Tagespräsident, Protokollführer, Stimmenzähler 

Tagespräsident: Alfred Mallepell, wird gewählt. 
Protokollführer: Erwin Müller, wird gewählt 
Stimmenzähler: Beatrix Kuhn, Rolf Schai, werden gewählt. 

Alfred Mallepell eröffnet die Sitzung, stellt fest, dass die Einladung und Statuten 
rechtzeitig verschickt  wurden. Bei Abstimmungen bedeuten 22 Stimmen, das 
absolute Mehr. Traktandenliste wird einstimmig genehmigt. 
 
4. Kassabericht 

Charly Brot orientiert eingehend über die finanzielle Situation der Computeria 
und erklärt sich bereit, seine Tätigkeit bis Ende Jahr weiter zu führen. Elsa 
Bergmann und Alfred Mallepell danken ihm herzlich für seinen immensen  
Einsatz. Aus dem sehr detaillierten Kassebericht, per 04. Nov. 2003, ist  
folgendes ersichtlich: 

Barvermögen Fr. 2879.78 
Mobilien  Fr. 4354.40 
Bericht wird verdankt und mit Abstimmung genehmigt. 
 
5. Orientierung und Abstimmung über Statuten 

Der Tagespräsident erklärt umfassend, welche Vorarbeiten für die Statuten nötig 
waren. Diese entsprechen nun in allen Teilen den gesetzlichen Vorschriften. Er 
empfiehlt sie zur Annahme.  

Gerhard Bremer stellt Antrag für Art. 3. Absatz „Personen unter 50 Jahren...“ soll 
gestrichen werden und verlangt Abstimmung. Der Antrag wurde mit grossem 
Mehr, vierzig zu drei Stimmen, nicht angenommen.  

Der Kürzungsvorschlag von Rolf Schai wird einstimmig angenommen und 
nachstehende Satzänderung beantragt: „Eine Person unter 50 Jahren kann 
ausnahmsweise aufgenommen werden“. 



Weitere Änderungsbegehren, wurden  nach Diskussionen / Erklärungen zurück 
genommen. 

Die Statuten werden in vorliegender Form einstimmig angenommen, siehe 
Beilage. 
 
6. Anträge 

Fristgerecht sind  keine Anträge eingegangen. 
 
7.Wahl des Vorstandes und der Kontrollstelle 

Vereinspräsidentin  Elsa Bergmann 
Aktuar   Erwin Müller 
Rechnungswesen  Anny Bünting  
Technische Leitung  Patrick Gsell  
Beisitzerin   Silva Schrank  
 
Revisoren (in globo) Erwin Beugger, Hans Brüschweiler, Alfred Mallepell, 

Ersatz 
Die Wahlen erfolgten einstimmig. Ausnahmen: 
Patrick Gsell: 39xJa, 1xGegenstimme, 3xEnthaltung 
Silva Schrank: 42xJa, 1xEnthaltung.  Alle Gewählten nehmen die Wahl an. 
 
8. Festsetzung des Jahres-Mitgliederbeitrages 

Verschiedene Ansätze werden vorgeschlagen und darüber diskutiert.  
Auf Antrag Alfred Mallepell erfolgt Abstimmung Fr. 30.—in Übereinstimmung mit 
den Statuten. Mit nur einer Gegenstimme werden Fr. 30.—als Beitrag 
beschlossen. 
 
9. Allgemeine Umfrage, Diverses 

Herr Baumgartner von der Pro Senectute, schildert den rasanten Werdegang der 
Computeria, aus seiner Sicht und wünscht dem neuen Verein alles Gute. Er 
überreicht als sinnbildliche Vernetzung der Präsidentin, Blumen in Form eines 
Weihnachtsterns. 

Auf Vorschlag der Präsidentin wird Gerhard Bremer unter grossem Applaus zum 
ersten Ehrenmitglied unseres Vereins ernannt. 

Elsa Bergmann bedankt sich bei den Anwesenden und schliesst um 15.25  Uhr 
die Sitzung.  

 

Der Tagespräsident:   ....................... 

 

Der Protokollführer:   ....................... 

 

Beilagen:  Statuten  
Anwesenheitsliste der Gründungsmitglieder 

  Adressliste des Vorstandes 
       

 


